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Mitgliederversammlung 
14. Juni 2011 

 
Zeit:   17.30 Uhr bis ca. 19.00 Uhr 
Ort:   Schweizerisches Rotes Kreuz Kt. Zürich, Drahtzugstrasse 18, Zürich 
 
Anwesend:  Vorstand: Margrit Nussbaum, Präsidentin; Madeleine Haag, Protokoll;  

Fränzi Dürst; Eva Haupt; Lotti Isenring; Hubert Kausch; Tony Styger 
 
Mitglieder: Beatrice Appius, Haus für Betagte Sandbühl Schlieren; 
Annarös Bitzer, Diakoniewerk Bethanien; Barbara Hitz, Evang.-ref. 
Landeskirche Zürich; Rosmarie Müller-Pfister, Revisorin, Saba Volontè, 
Kontaktstelle Freiwilligenarbeit Stadt Zürich 
 

Entschuldigt:  Barbara Albrecht, Förderverein Nachbarschaftshilfe Zürich; Urs  
Brunold, Stiftung für Betagtenhilfe; Rösli Ulrich, Ref. Kirchgemeinde 
Stammheim; Frau Greuter, Alzheimervereinigung Sektion Zürich; Frau 
Berchten, Schweizerische Multiple Sklerose-Gesellschaft; Carmen 
Jucker, Beauftragte für Altersfragen Gemeinde Wallisellen; Frau 
Schoute, Blaues Kreuz 
 

 
1. Begrüssung 
Die Präsidentin Margrit Nussbaum begrüsst die 13 Teilnehmenden und verliest die Liste der 
entschuldigten Mitglieder. 
 
2. Wahl der Stimmenzählerin 
Eva Haupt wird einstimmig gewählt. 
 
3. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 23. Juni 2010 
Korrektur: Traktandum 6 Jahresrechnung 2009 (anstatt 20009). Mit dieser Korrektur wird das 
Protokoll genehmigt und Tony Styger verdankt. 
 
4. Jahresbericht 2010 
Die Präsidentin verliest den Jahresbericht, der von der Versammlung einstimmig genehmigt 
wird. Er wird zusammen mit dem Protokoll der Mitgliederversammlung auf der Website des 
Vereins publiziert. 
 
5. Jahresrechnung 2010 und Budget 2011 
Beides wird den Anwesenden abgegeben und vom Kassier Tony Styger vorgestellt. Die 
Jahresrechnung schliesst mit einem Verlust von 2722.65 Franken ab. Für das Jahr 2011 ist 
ein Verlust von 11‘880.- budgetiert. Gründe für das budgetierte Defizit: Neue Broschüre und 
Veranstaltung. 
 
6. Bericht der Revisorin 
Die Revisorin Rosmarie Müller-Pfister hat die Rechnung geprüft und empfiehlt der 
Vereinsversammlung die Jahresrechnung zu genehmigen und die Verantwortlichen zu 
entlasten. Die Versammlung nimmt die Jahresrechnung 2010 und das Budget 2011 
einstimmig ab und entlastet den Vorstand. Margrit Nussbaum dankt Rosmarie Müller-Pfister 
dafür, dass sie sich für ein weiteres Jahr als Revisorin zur Verfügung stellt.  
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7. Diverses 

 Lotti Isenring wird per Ende August 2011 pensioniert und tritt dann auch aus dem 
Vorstand des Vereins aus. Ihre Nachfolgerin ist Fränzi Dürst, die ab September auch 
Lottis Nachfolge im Vorstand übernimmt (die Vertretung der Kontaktstelle 
Freiwilligenarbeit ist somit ab September vakant). Margrit Nussbaum dankt Lotti Isenring 
für ihre langjährige Mitarbeit im Verein. 

 2012 werden auch Margrit Nussbaum und Tony Styger nach 9 Jahren aus dem Vorstand 
zurücktreten. Voraussichtlich können an der Mitgliederversammlung 2012 neue 
Vorstandsmitglieder präsentiert werden. Vorschläge nimmt Margrit Nussbaum gern 
entgegen. 

 Tony Styger verteilt eine Gebrauchsanweisung für die Nutzung des neuen 
Stellenbörsenportals www.benevol-jobs.ch. Dieses löst die alte Adresse ab. 
Organisationen können sich entweder direkt oder über Tony Styger registrieren lassen. 
Eine Registrierung ist für Mitglieder kostenlos. Dasselbe gilt für Mehrfach-Registrationen. 
Zu gegebener Zeit können Vereinsmitglieder auch Porträts ihrer Organisation 
aufschalten, was momentan noch nicht möglich ist. 

 
 
 
Ausserordentlicher Teil der MV 
 
Aktivitäten im Europäischen Freiwilligenjahr 

 Lotti Isenring und Eva Haupt präsentieren Aktivitäten, die im Kanton Zürich anlässlich 
des Europäischen Freiwilligenjahrs durchgeführt werden. Eine Präsentation wird dem 
Protokoll beigelegt.  

 Besonders erwähnt wird hier die Impulsveranstaltung, die der Verein am 31. Oktober, ca. 
18.00 bis 20.00 Uhr, im Glockenhof organisiert. Der Anlass besteht aus einem 
Grundsatzreferat von Prof. Heiner Keupp, Sozialpsychologe aus München (Ausleuchtung 
des Wertewandels und dessen Konsequenzen für das freiwillige Engagement) und einer 
anschliessenden Podiumsdiskussion. 

 Der für das Freiwilligenjahr gegründete Verein organisiert am 5. Dezember, ca. 18.30 Uhr 
beim Bürkliplatz einen Abschluss-Event. 

 
Neue Broschüre des Vereins Koordination Freiwilligenarbeit 
(Siehe auch beiliegende Präsentation) 
Das neue Printprodukt wird schlanker und hat neu (potenzielle) Freiwillige im Fokus („Wie 
komme ich zu einem Freiwilligenjob“). Die Freiwilligen-Organisationen werden künftig ihre 
Porträts übers Internet (mit der Job-Börse verlinkt) veröffentlichen können. Vereinsmitglieder 
erhalten 50 Exemplare gratis. Eine Mitgliederinformation folgt. 
 
Beilagen 

 Jahresbericht 2010 des Vereins 

 Präsentation Lokale Aktivitäten im Freiwilligenjahr 2011 

 Präsentation Überarbeitung Broschüre „Freiwillig koordiniert“ 
 
 
 
Madeleine Haag, 05.07.2011 
 
 
 

http://www.benevol-jobs.ch/

